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Liebe Freunde des Tunneltals,
nun halten Sie bereits den 5. Ahrensburger Tunneltal-Kalender in den Händen. Dass wir dieses kleine Jubiläum einmal feiern würden, 

hätten wir im Jahr 2022 kaum zu träumen gewagt. Für Ihre Treue und Unterstützung danken wir Ihnen herzlich.

Während wir die ersten Gedanken für diesen Kalender sammelten, erreichte uns am 20. Januar 2026 eine außergewöhnliche Nachricht: 
Über Deutschland sollten Polarlichter sichtbar werden. Kurzerhand machten wir uns abends auf den Weg zum Stellmoorhügel.

Um 21 Uhr standen wir dort in der Kälte, bibberten und blickten trotzdem erwartungsvoll in den Himmel. Unsere Geduld wurde auf eine 
harte Probe gestellt. Die Motivation, auszuharren, sank, aber aufgeben war keine Alternative. Kurz vor Mitternacht wurde unser Traum 

dann doch noch wahr: Grüne und rote Lichter tanzten über dem Tunneltal und sogenannte „Beamer“ schossen senkrecht in den Himmel.
Was war das für ein hoffnungsvoller Start ins neue Jahr!

Nachdem im vergangenen Kalender die Pilze einen besonderen Schwerpunkt bildeten, stehen diesmal die Amphibien im Mittelpunkt.
Der Kammmolch und der Moorfrosch, beide streng geschützt, waren entscheidende Gründe dafür, dass das Naturschutz- und 
Grabungsschutzgebiet Stellmoor Ahrensburger Tunneltal 2010 auch noch den Status als FFH-Gebiet erhielt. Dieser europaweite 

Schutzstatus dient dem Erhalt seltener Tier- und Pflanzenarten sowie ihrer Lebensräume. Unser Verein engagiert sich in diesem Jahr 
besonders bei der Erforschung und dem Schutz der Kammmolchpopulation im schleswig-holsteinischen Teil des Tunneltales. 

Das Projekt wird gemeinsam mit der Universität Leipzig durchgeführt und von der Unteren und Oberen Naturschutzbehörde begleitet. 
Die Amphibien sind vor allem während ihrer Frühjahrs- und Herbstwanderungen durch den Straßenverkehr im Naturschutzgebiet gefährdet.

Das Septemberbild zeigt einen Plakatentwurf der Illustratorin Kim-Melina Bertram für den Dokumentarfilm „Pfeil sucht Bogen“.
Im Tunneltal wurden die weltweit ältesten Pfeile gefunden, ein zugehöriger Bogen jedoch nie. Deshalb rekonstruierte der 

Experimentalarchäologe Harm Paulsen für den Film einen Bogen, wie er vor etwa 12.000 Jahren von den Rentierjägern im Tunneltal 
verwendet worden sein könnte. Mit der Auswahl dieses Motivs möchten wir ihm für seine langjährige Unterstützung unseres Vereins danken. 

Der Dokumentarfilm wurde im Juni 2025 vor mehr als 400 Besucherinnen und Besuchern im Alfred-Rust-Saal in Ahrensburg uraufgeführt. 
Weitere Vorführtermine erfahren Sie auf unserer Website.

Wir hoffen, dass Ihnen auch dieser 5. Ahrensburger Tunneltal-Kalender Freude bereitet. Vielleicht gelingt es uns mit ihm,
weitere Unterstützerinnen und Unterstützer für die Natur- und Kulturarbeit unseres Vereins zu gewinnen.

Der Kalender wird ab dem 1. September in folgenden Geschäfen verkauft und 
ab Oktober auch wieder auf dem Wochenmarkt und auf der Straße:

Kaffeerösterei Caligo, Hamburger Straße 254     Fischhandlung Ahoi, Hagener Allee 1, 
Schloss Apotheke, Große Straße 2     Optiker Rohde, Manhagener Allee 9 

Vielen Dank den Verkaufsstellen und dem Kaufhaus Nessler, der Raiffeisenbank eG und Caligo 
für die finanzielle Unterstützung bei der Herstellung des Kalenders.

 Svenja Furken   Michael Kukulenz
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Da stehen wir nun am Stellmoorhügel kurz vor Mitternacht. Unsere Gedanken fliegen 12.000 Jahre zurück und wir sehen die arktische Tundra vor uns.
Plötzlich erscheinen die Geister der eiszeitlichen Rentierjäger in Form von farbigen Lichtern. Polarlichter in Ahrensburg. Was für eine wundervolle Nacht.

Ahrensburger Tunneltal - Tal der eiszeitlichen Rentierjäger

J A N U A R
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24
25 26 27 28 29 30 31



Frühmorgens am Kuhlenmoorweg. Endlich einmal keine Jogger, Hunde und Jäger. Die Kamera ist aufgebaut, ich stehe bewegungslos da und warte angespannt. 
Da, rechts von mir eine Bewegung vom Weg zur Wiese. Eine Rotte Wildschweine wechselt auf die Weide. Hatschiii. Warum jetzt? Nun rennen sie. 

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28
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F E B R U A R



Ein Moorfroschmännchen im märzlichen, blauen Paarungskleid. Aufmerksam bewacht es den abgelegten und bereits besamten Laich des Weibchens.
Im März und im Herbst wechseln die Amphibien über die Straßen zu den Laichplätzen und zurück - oder ins Verderben. Bitte nehmt Rücksicht auf den Straßen. 

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28
29 30 31

Ahrensburger Tunneltal - Tal der eiszeitlichen Rentierjäger

M Ä R Z



Die Große Sternmiere ist eine recht kleine, zarte Pflanze mit einer wunderschönen Blüte. Sie gehört zu den Nelkengewächsen. Die charakteristischen
fünf tief eingeschlitzten Blütenblätter heben sich strahlend und klar von der Umgebung ab. Eine wichtige Nahrungspflanze für Nachtfalter und Vögel. 

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25
26 27 28 29 30
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A P R I L
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M A I

Da ist er endlich. Langsam schlängelt er sich durch die Bodenvegetation.Vorsichtig lege ich mich in den Uferschlamm, um mit dem Tunneltal-Ungeheuer 
auf Augenhöhe zu kommen. Der Kammmolch verharrt für einen Moment, blickt mir in die Linse und kriecht plötzlich blitzschnell ins begehrte Naß.



Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13
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J U N I

Es ist Sommer. Manche Tage sind so heiß, dass ich ermattet dem Treiben der Insekten zusehe, wenn es denn noch welche gibt. Zur richtigen Zeit und mit
viel Geduld lassen sich an den Feuchtbiotopen Libellen beobachten. Hier ein Vierfleck vor den zarten Pastelltönen des unscharfen Hintergrundes. 



Heiße Sommernächte, Grillen im Garten, Einschlafen im Schlafsack unter freiem Himmel mit Blick auf die Sterne und dem Aufsuchen der Sternbilder. Großartig! 
Dann in den frühen Morgenstunden eine Wanderung zu den Schranken am Gut Stellmoor. Der Sonnenaufgang über den Nebelschwaden. Energie pur. 
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Der Wiesenwachtelweizen blüht von Mai bis August in lichten Laubwäldern und an deren Rändern. Diese sehr kleine Pflanze hat einen ungewöhnlichen 
Blütenbau. Er ist ein Halbschmarotzer, weil er den Baumwurzeln Wasser und Salze entnehmen kann, aber auch selbst noch Fotosynthese betreibt. 
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A U G U S T



Das Filmplakat zeigt Harm Paulsen mit dem von ihm entwickelten Ahrensburger Bogen bei der „Rentierjagd“. Er fertigt die Repliken archäologischer
Originalfunde für unseren Verein an, die wir bei Führungen und im Schulunterricht einsetzen, um die Geschichte des Tunneltales anschaulich zu vermitteln. 
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Der kleine Wanderweg, der sich von der Hagener Allee entlang der Burgwiesen in den Forst Hagen schlängelt, bietet besonders im Herbst eine 
stimmungsvolle Atmosphäre. Dieser etwas holperige Weg sollte allein den Spaziergängern vorbehalten bleiben. Radfahrer bitte absteigen und nicht rasen!
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Es hat lange gedauert, bis ich Frau und Herrn Schmidt endlich einmal gemeinsam erwischen konnte. Etwas mürrisch der / die eine. Seit Jahrzehnten hausen 
sie nun schon hier und bewachen die Wiesen. Immer wieder kommt auch Nachwuchs zur Welt. Eine ganze Familie Waldkauz ist die nächste Herausforderung. 
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Zu Beginn des letzten Jahres gab es Kälte und vier Wochen Schnee. Am Tag, als es zu schneien begann, brach auch immer wieder die Sonne durch.
Das muss man einfach draußen erleben, kein noch so gemütliches Zimmer hält mich drinnen. Eine zauberhafte Atmosphäre im Wald und Stille. Ruhig atmen.
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Mit dem Kauf dieses Kalenders unterstützen Sie die Arbeit unseres gemeinnützigen 
Vereins Stellmoor-Ahrensburger Tunneltal e. V. – und helfen dabei, einen ganz 
besonderen Ort sichtbar zu machen: 

Das Stellmoor-Ahrensburger Tunneltal – das Tal der Rentierjäger.
Das Stellmoor-Ahrensburger Tunneltal ist ein Gebiet, in dem die belebte und unbelebte Natur eine einzigartige Einheit bildet. So gehört es 
zu den wenigen Gebieten Nordeuropas, in dem eiszeitliche Landschaftsformen noch heute unmittelbar sichtbar und erlebbar sind. 
Es stellt damit ein wertvolles „Geotop von überregionaler Bedeutung“ dar.

Die abwechslungsreiche Geologie bedingt wiederum die Vielfalt der Lebensräume und der Tier– und Pflanzenarten, weshalb das Stellmoor-
Ahrensburger Tunneltal als Bestandteil eines FFH (Fauna-Flora-Habitat)-Gebietes den höchsten Schutzstatus auf europäischer Ebene für den 
Naturschutz genießt.

Durch die Entdeckung späteiszeitlicher Rentierjägerkulturen, der Hamburger Kultur (14.700-13.900 vor heute) und der  Ahrensburger Kultur 
(13.000—11.300 vor heute) mit den weltweit ältesten Pfeilen der Menschheitsgeschichte, wurde das Stellmoor-Ahrensburger Tunneltal eine 
archäologische Fundstätte von internationaler Bedeutung. 
Der besonderen Feuchtbodensituation im Tunneltal ist es zu verdanken, dass organische Bestandteile von Tier- und Pflanzenresten wie Knochen, 
Holz und Geweih über die Jahrtausende optimal konserviert wurden. Sie bieten der Wissenschaft seltene Einblicke in die Natur-, Klima– und 
Umweltentwicklung der letzten 15.000 Jahre und machen das Tunneltal zu einem wertvollen Klimaarchiv. 

Das Stellmoor-Ahrensburger Tunneltal zählt damit zu den bedeutendsten Forschungsregionen altsteinzeitlicher Archäologie in Nordeuropa!

Unser Verein
Der Verein Stellmoor-Ahrensburger Tunneltal e. V. wurde 2023 gegründet und ging aus der seit 2015 aktiven Interessengemeinschaft 
(IG Tunneltal) hervor. Unser Ziel ist es, die Schönheit und Bedeutung des Tunneltals durch ein wachsendes Bildungsangebot erlebbar 
zu machen. Dabei geht es nicht nur um die Vergangenheit, sondern auch um die Zukunft: Unsere Bildungsarbeit orientiert sich an den 
Zielen der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE). Wir verbinden ökologische, geologische und kulturelle Themen – und möchten zum 
Verständnis für aktuelle Herausforderungen wie Klimawandel, Artensterben und den Eigenwert der Natur beitragen.

So können Sie uns unterstützen
Spendenkonto

Stellmoor-Ahrensburger Tunneltal e.V.
Sparkasse Holstein    IBAN: DE29 2135 2240 0187 9902 88

Vielen Dank
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Der Kalender erscheint im Selbstverlag. 

Wir wünschen Ihnen ein gesundes und glückliches Jahr 2027!
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